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Beschreibung 
 
NSCRM für Domino ist ein sog. Customer Relationship Management System, welches der Verwaltung 
von Kundendaten dient. Dabei werden ausser der einfachen Speicherung der Daten noch mehrere 
Sonderfunktionen unterstützt. Diese Sonderfunktionen erlauben es, genaue vertriebliche Informationen 
über Kunden zu speichern und auszuwerten. Die komplette Kommunikation mit dem Kunden kann 
über NSCRM für Domino abgewickelt werden. 
 
 
Datenauswahl 
 

 
 
Dies ist die Darstellung der alphabetischen Liste der Auswahl. Die Sortierung kann auf jedes 
angezeigte Feld in der Liste angewandt werden. 
 
Der Navigator im linken Teil des Bildschirms bietet vorausgewählte Ansichten der Kunden nach 
verschiedensten Kriterien (z.B. nach Datum der nächsten Aktion, nach Klassifizierung usw.).  
 
Die Volltextsuche bietet die Möglichkeit nach allen  möglichen Kriterien zu suchen. Die Suche kann für 
eine spätere Verwendung gespeichert werden. 
 
Die Auswahl kann aus allen Ansichten in eine Excel Datei zur weiteren Verwendung (z.B. Serienbriefe) 
exportiert werden. 
 
 



 

© Networks & Systems GmbH  2003      Seite 3 

Kundenansicht im Detail 
 

 
 
Hier die Ansicht der Kundendaten im Detail. Links sind die Kundenstammdaten zu sehen, rechts die 
einzelnen Vorgänge wie z.B. E-Mails, Faxe, Besuchsberichte, Telefonnotizen. Die einzelnen Vorgänge 
werden online via Applet aus der Datenbank eingeblendet d.h. wenn ein anderer Mitarbeiter einen 
Vorgang zu dem sich in der Ansicht befindlichen Kunden speichert ist dieser sofort zu sehen. 
 
Die Kundendaten können nach verschiedensten Kriterien selektiert werden. Es existiert eine 
Übergabeschnittstelle an MS Word und an MS Excel zur Erzeugung von Serienbriefen und Excellisten 
(z.B. zur Weitergabe an ein Callcenter). Die so ausgegebenen Kundendatensätzen kann diese Art der 
Ausgabe auch als Vorgang gespeichert werden (z.B. Vorgang: „Weitergegeben an Callcenter am 
12.04.2003“). Diese Daten sind nützlich für die Weiterverarbeitung und die Erfolgskontrolle. 
 
Das Erstellen von Briefen kann auf zwei Wegen Erfolgen: 
 
1. Über Lotus Notes direkt durch Ausfüllen eines vorgegebenen Formulars: Diese Möglichkeit bietet 

sich an, wenn nur kurze Standardmitteilungen verschickt werden. 
2. Über MS Word: In MS Word kann bei der Erstellung des Briefes die Dokumentenvorlage 

ausgewählt werden und somit können die verschiedensten Formbriefe versendet werden. Alle in 
den Kundenstammdaten gespeicherten Felder können automatisch per OLE in das Word 
Dokument übernommen werden. Das Word Dokument wird anschließend als Anhang im Vorgang 
„Anschreiben“ innerhalb der Notes Datenbank gespeichert. 
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Vorgang „Aktion“ 
 

 
 
Hier als Beispiel der Vorgang „Aktion“. Dieser Vorgang ist als „Erinnerungsvorgang“ gestaltet. Es wird 
am angegebenen Datum die ausgewählte Person oder Gruppe an diese Aktion per E-Mail erinnert. Es 
kann ausgewählt werden, ob gleichzeitig ein Kalendereintrag im Notes-Kalender erfolgen soll. Dies ist 
dann sinnvoll, wenn die Kalenderdaten z.B. beim Außendienst auf Palm-Computer oder Pocket PCs  
übertragen werden. 
 
Dieser Vorgang benutzt wahlweise die Erinnerungsfunktion im Notes-Terminkalender oder eine eigene 
Funktion, die am Erinnerungstag die ausgewählte Person oder Gruppe per E-Mail informiert. Beide 
Funktionen sind auch kombinierbar.  
 
Die Erinnerungsfunktion bzw. „Wiedervorlagefunktion“ ist für alle auf den folgenden Seiten 
beschriebenen Aktionsdokumente verfügbar. 
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Vorgang „Telefonnotiz“ 
 

 
 
Dieser Vorgang bietet die Möglichkeit, Telefonnotizen zum Kunden zu erfassen. Das Besondere daran 
ist wiederum die Wiedervorlagefunktion, die auf der vorangegangenen Seite ausführlich beschrieben 
wurde. Auch hier kann eine Folgeaufgabe mit Wiedervorlagedatum an andere Personen oder Gruppen 
delegiert werden. 
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Vorgang „Besuchsbericht“ 
 

 
 
Hier werden die Besuchsberichte von Kundenbesuchen und Besprechungen entweder formlos 
eingegeben oder als Dokument angehängt. Die Anzahl der Dokumente ist nicht begrenzt. Auch hier ist 
die Wiedervorlagefunktion implementiert. 
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Einbindung von MS Word 
 

 
 
Es kann eine unbegrenzte Anzahl von MS Word Vorlagen hinterlegt werden. Diese werden mit Klick 
auf „Anschreiben“ zur Auswahl gebracht. Für jede Vorlage kann eingestellt werden, welche Felder an 
Word übergeben werden: 
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Zusatzfunktionen 
 

·  Ansteuerung eines Etikettendruckers 
·  Einbindung von Twain Geräten (Scanner, Kameras …) zum direkten Einlesen von Daten 
·  Direkte Anbindung an NSTIME (Timesheet Management) 
·  Anbindung an NSFAX für Domino (Faxsystem für Domino – basierend auf Faxmaker) 
·  Automatisierte Telefonwahl (über TAPI Schnittstelle) 
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Mobilität 
 
Durch den ausgefeilten Repliziermechanismus von Lotus Notes ist das System ideal als 
Vertriebsunterstützendes Werkzeug auch im Außendienst einsetzbar. Alle kundenrelevanten Daten 
können von den Mitarbeiter direkt eingegeben werden und es können Aufgaben via Aktion innerhalb 
der Datenbank direkt an den Vertriebsinnendienst oder die Auftragsabwicklung weitergeleitet werden. 
 
 
 
Anpassungen 
 
NSCRM lässt sich einfach und ohne viel Aufwand an spezielle Gegebenheiten anpassen. Es sind sehr 
schnell weitere oder andere Vorgänge oder Aktionen zu implementieren z.B. kann ein Bestellformular 
für Produkte implementiert werden welches dann direkt nach Ausfüllen an die Auftragsbearbeitung per 
Aktion übertragen wird. 
 
 
Systemvoraussetzungen 
 
IBM Lotus Domino Server 6.0 oder höher 
IBM Lotus Notes Client 6.0 oder höher 
 
(Office Automation nur lauffähig unter MS Windows 98, ME, NT, 2000, XP  und MS Office ab Version 
Office 97) 
 
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
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